
 

 

Schulleiter 
 
 
 
Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
spät kommt er, doch er kommt, der Schulleiterbrief zum Schuljahresanfang. 
 
Ein traumhafter Sommer scheint nahtlos in einen sommerlichen Herbst überzugehen.  
Bei wunderschönem  Wetter starteten am Dienstag, 11. September 91 Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 5 am Friedrich-Abel-Gymnasium, begleitet von ihren Klassenlehrern Frau Laukner, 
Herrn Weckenmann und Frau Dausend.   
Ich wünsche den neuen FAGlern einen guten Start und hoffe, dass sie ihre neue Schule mit Freude 
und Erfolg besuchen.   
 
Weder die neuen Fünfer noch alle anderen Schülerinnen und Schüler erlebten die Umbauarbeiten in 
den Ferien nicht. Ein Sprachenraum und der Oberstufenarbeitsraum wurden gänzlich neu gestaltet, 
die Lehrertoiletten und ein Teil der Wasserleitungen  wurden saniert.  
An den derzeit stattfindenden Abrissarbeiten der Gebäude auf dem CJD-Gelände erkennen wir 
hoffnungsfroh, dass der Beginn der Bauarbeiten für die neue dreiteilige Sporthalle nicht mehr lange 
auf sich warten lässt.   
Ich möchte an dieser Stelle Herrn Oberbürgermeister Maisch, dem Gemeinderat und den städtischen 
Mitarbeitern der Abteilung Hochbau sehr herzlich für die Unterstützung danken.     
 
Neu ins Kollegium gekommen sind Herr Albrecht (Mu, G), Frau Dr. Braun-Rau (D, E), die allerdings 
erst im 2. Halbjahr unterrichten wird, Herr Hipp (E, Gk), Frau Mann (Bk), Frau Vogel (M, Eth), Herr 
Weckenmann (E,G, Sp), Frau Wegner (D,F).  
Ich freue mich, dass Frau Schäfer und Frau Autenrieth nach ihrer Pause wieder am FAG unterrichten. 
 
Allen Neuen wünsche ich einen gelungenen Start und eine gute Aufnahme in unserer Schule.  
 
Die Lehrerversorgung am FAG ist gut. Es fällt kein Unterricht aufgrund von Lehrermangel aus. Da im 
letzten Jahr sehr, sehr viele Kolleginnen Mütter geworden sind, hoffe ich in diesem Jahr auf ein 
bisschen Entspannung auf diesem Feld, wenngleich ich mich in jedem individuellen Fall für die jungen 
Familien freue, bei denen sich Nachwuchs ankündigt.  
 
Die Lernmittel sind mit einem Büchercode ausgestattet, der es erlaubt, einen ganzen Bücherstapel 
schülerweise einzuscannen. Die Codes dürfen nicht beschrieben werden.  
Ich bedanke mich bei Frau Becht und Herrn Wilhelm für die Organisation der Lernmittelausgabe.  
Die Beträge für die im Bonussystem abgerechneten Arbeitshefte wollen wir in diesem Schuljahr 
wieder zentral einsammeln. Das heißt, dass nicht jeder Fachlehrer die anteiligen Kosten für sein 
Arbeitsheft einkassiert, sondern das Team der Klassenlehrer und Stellvertretenden Klassenlehrer 
diese Aufgabe übernimmt.  
  
Das FAG-Förderkonzept wird in den Klassen 5 und 6 sowie in den Jahrgangsstufen 9 und 10 
durchgeführt. Frau Dr. Mandl-Steurer koordiniert den Förderunterricht. Zusammen mit der 
Lernbegleitung, die sie mit Frau Wiggers organisiert, haben wir am FAG ein durchgängiges 
Förderkonzept entwickelt, das einen besonderen Fokus auf individuelle Förderung legt.  
Neu an der Förderkonzeption der Klassen 5 und 6 ist, dass sich die Eltern um die Förderung 
bewerben müssen. Der Bewerbung kann entsprochen werden, wenn genügend Plätze vorhanden 
sind. Sollte das nicht der Fall sein, treffen wir nach Rücksprache mit den Fachlehrern eine Auswahl.   
 
 



 

 

Daneben bleibt unsere Exzellenzförderung im Debating, in der Multi-Language-Class, im Thimun-
Projekt und im MINT-Bereich erhalten.  
 
Auch die musische Förderung in unseren Musikklassen, Ensembles und die soziale und personale 
Förderung durch unsere Theatergruppen und durch das Fünferprojekt sind nach wie vor Bestandteil 
unseres Förderkatalogs. Ich freue mich, dass Frau Wolf von Frau Dieterle in der Theaterarbeit 
unterstützt wird. Obwohl Frau Dieterle im Ministerium arbeitet, lässt sie es sich nicht nehmen, die 
Theaterarbeit als ihr Hobby am FAG fortzusetzen.   
 
In diesem Jahr wird in der Jahrgangsstufe 8 erstmals das Fach IMP unterrichtet. Frau Dercks und Herr 
Flaig starten das Projekt. Ich wünsche dem Fach, den Lehrern und den Schülern viel Erfolg. 
  
Den Vertretungsplan können Sie Online aufrufen. Sie erreichen ihn über die FAG-Website mit den 
Zugangsdaten 301741 und dem Kennwort: Werwiewas. 
Die Codes für den geteilten Unterricht können Sie anhand der von Herrn Geppert erstellten Liste dem 
ersten verschickten Newsletter entnehmen.  
 
Die Lernstandserhebungen Lernstand 5 und VERA 8 werden in den Jahrgangsstufen 5 und 8 
durchgeführt. Das Landesinstitut für Schulentwicklung stellt den Schulen Evaluationsaufgaben für die 
Fächer Deutsch und Mathematik in der Jahrgangsstufe 5 und für die Fächer Deutsch, Mathematik, 
Englisch für die Jahrgangsstufe 8 zur Verfügung. Die Schüler schreiben die Überprüfungen, die Lehrer 
melden die Ergebnisse anonym an die Behörde weiter.  
Am FAG werden intern Rückschlüsse aufgrund der Ergebnisse in den Fachschaften gezogen.  
Die Ergebnisse des Lernstands 5 dienen als eine weitere Grundlage für unsere Empfehlung, den 
Förderunterricht zu besuchen.   
Lernstand 5 wird am Donnerstag, Donnerstag, 20. 09. im Fach Deutsch und am Dienstag, 25.09. im 
Fach Mathematik durchgeführt. Ein zusätzlicher Deutschtest findet am Freitag, 14.09.stat.  
VERA 8 findet im Fach Deutsch am Mittwoch, 20.02. 2019, in Englisch am Freitag, 22.09 2019 und in 
Mathematik am Dienstag, 26.02.2019.   
 
Für alle mehrtägigen außerunterrichtlichen Veranstaltungen rät die Schulleitung den 
verantwortlichen Lehrern dringend, sich von den Eltern eine Schweigepflichtentbindung für 
behandelnde Ärzte geben zu lassen, wenn Schüler erkranken, um diese besser unterstützen zu 
können.  
 
Frau Sauter lädt alle Sängerinnen und Sänger auch in diesem Jahr zu ihrem Chorprojekt ein. Sie 
erhalten eine gesonderte Einladung. Das Weihnachtsoratorium ist sicherlich ein sehr lohnendes 
Projekt. Ich freue mich sehr auf diesen musikalischen Höhepunkt im Advent. 
 
Am bestehenden Entschuldigungsverfahren mit dem Eintrag der Fehlzeiten in ein 
Entschuldigungsbuch nehmen alle Klassen teil. Bitte beachten Sie beim Entschuldigungsverfahren, 
dass die Entschuldigung am Tag nach dem ersten Fehltag der Schule vorliegen muss. Diese Frist kann 
durch eine fernmündliche Entschuldigung oder durch eine Entschuldigung per Mail drei Tage 
verlängert werden.  
Entschuldigungen per Mail allein genügen nicht. Die fristgerechte Vorlage des Entschuldigungsbuches 
muss erfolgen.  
Oft verwechseln Eltern Entschuldigungen mit Beurlaubungsanträgen. Gibt es triftige Gründe, die 
einem Kind außerhalb einer Erkrankung den Schulbesuch nicht ermöglichen, müssen Eltern in diesen 
Fällen rechtzeitig einen Beurlaubungsantrag beim Klassenlehrer oder bei der Schulleitung (mehrere 
Tage oder Tage vor oder nach Ferienabschnitten). 



 

 

  
Ich erinnere nochmals daran, dass der Schulträger für alle Schüler statt der Garderobenversicherung 
die Zusatzversicherung (Haftpflicht) abgeschlossen hat. Wenn Eltern für ihre Kinder eine 
Garderobenversicherung abschließen wollen, müssen sie aktiv werden. Sie kann ebenso wie etwa die 
Musikinstrumentenversicherung über die WGV an der Schule abgeschlossen werden.   
 
Der vorgezogene Pflegschaftsabend für die Klassen 5 findet am Mittwoch, 26. September 2018 statt. 
Die Klassenlehrer/innen nehmen daran teil, ebenso Elternvertreter aus dem Elternleitungsteam. 
Die ersten Pflegschaftsabende werden am Mittwoch, 10. Oktober 2018 (Klassen 8-10+JII)  und am 
Montag, 15.Oktober 2018 (Klassen 5-7 + JI) stattfinden.   
Die Einladungen werden von den Elternvertretern nach Absprache mit den Klassenlehrern an die 
Eltern ausgesprochen. In Einzelfällen kann die zeitliche Zuordnung von Klasse und Tag geändert 
werden. 
 
Die erste Elternbeiratssitzung findet am Mittwoch, 24. Oktober 2018 statt.  
 
Die Mitglieder der Schulkonferenz treffen sich am Mittwoch, 16. Januar 2018 zu ihrer ersten Sitzung.  
 
Auch in diesem Schuljahr wollen wir wieder an den von verschiedenen Vereinen organisierten und 
von der Alison und Peter Klein – Stiftung mitgetragenen Schülerläufen teilnehmen. Pro gestartetem 
Schüler spendet die Stiftung 5,00 €. Die Schüler erhalten für den Lauf Schul-T-Shirts.  
 
Jedes Jahr rufe ich gerne dazu auf, die Aktion bewegte Schule zu unterstützen. Sehr viele Schüler 
können sich auf sehr einfache Weise mehr bewegen. Der Schulweg per pedes oder per Fahrrad ist 
eine geeignete Möglichkeit dem Bewegungsmangel entgegenzuwirken. Er dient außerdem der 
Verkehrssicherheit, wenn weniger PKWs den Schlossberg befahren.   
 
Ich hoffe, unsere Schüler, Lehrer und Eltern können in diesem Schuljahr ihre gesteckten Ziele 
erreichen.  
Dazu brauchen wir alle ein gutes Schulklima, das durch Vertrauen und gegenseitigen Respekt 
gekennzeichnet ist, wie das unser Leitbild vorgibt.  
 
Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches Schuljahr 2018/2019.  
 
 
 
 
Ihr  
 
 
 
H.-J. Sinnl  
 
 


